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Anfrage zur schriftlichen Beantwortung E-003517/2023
an die Kommission
Artikel 138 der Geschäftsordnung
Nicola Beer (Renew)

Betrifft: Untersuchung von antisemitischem, zu Hass und Gewalt aufstachelndem Verhalten von 
UNRWA-Lehrkräften

Infolge des Terrorangriffs der Hamas auf Israel hat die Kommission eine Überprüfung der EU-
Finanzhilfe für Palästina eingeleitet. Ziel der Überprüfung ist es, zu verhindern, dass EU-Mittel 
missbräuchlich verwendet werden, um zu Hass und Gewalt aufzustacheln, sowie dafür zu sorgen, 
dass keinerlei EU-Mittel dafür verwendet werden, Terroristen in die Lage zu versetzen, Israel 
anzugreifen. Laut einem Bericht der Organisation IMPACT-se haben Lehrkräfte des Hilfswerks der 
Vereinten Nationen für Palästinaflüchtlinge im Nahen Osten (UNRWA) Beiträge in den sozialen 
Medien veröffentlicht, in denen zu Hass und Gewalt aufgestachelt und der Massenmord an Juden 
gefeiert wird.

Die Kommission wird um die Beantwortung der folgenden Fragen gebeten, sollte die Untersuchung 
der Kommission ergeben, dass einige UNRWA-Lehrkräfte antisemitische und zu Hass und Gewalt 
aufstachelnde Inhalte in den sozialen Medien geteilt haben.

1. Werden sich die Ergebnisse dieser Untersuchung auf die Außenhilfe der EU für das UNRWA 
auswirken?

2. Wird die Kommission in Erwägung ziehen, die für das UNRWA vorgesehene finanzielle 
Unterstützung einzufrieren?

3. Wie wird die Kommission die aktuell geltenden Sicherheitsvorkehrungen überarbeiten, um zu 
verhindern, dass EU-Mittel missbräuchlich verwendet werden, um zu Hass und Gewalt 
aufzustacheln?
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